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ŽUPANIJSKO NATJECANJE 
UČENIKA SREDNJIH ŠKOLA REPUBLIKE HRVATSKE 

2020./2021. 

KATEGORIJA I 
 

Transkripte der Texte 
 

Aufgabe 1 
Lies zuerst die Aufgaben (0-10) aufmerksam durch. Dann hörst du das Interview mit der jungen 
Schauspielerin Laeni Geiseler. Welche Lösung ist richtig: a, b oder c? Null (0) ist ein Beispiel. Du 
hörst den Text zweimal. Nach dem Hören hast du 2 Minuten Zeit, um die Antworten in den 
Antwortbogen zu übertragen. 

 
 

Hörtext zur Aufgabe 1 

Das Leben als Kinderschauspielerin – Interview mit Laeni 

Wolltest du schon immer mal wissen, wie das so ist, als Kind professionell zu schauspielern? Wir 

haben Laeni, eine professionelle Kinderschauspielerin, einmal zu ihren Erfahrungen interviewt. 

Laeni Geiseler, 9 Jahre alt, schauspielert schon seit ihrer frühesten Kindheit. Angefangen hat es im 

Musicaltheater, später bekam sie auch Rollen in Film und Fernsehen, zum Beispiel in der 

Fernsehfilm-Reihe „Inga Lindström“. Trotzdem geht sie nebenbei noch zur Schule, verbringt Zeit 

mit Freundinnen und macht alles, was andere Kinder auch machen. Wir von der kindersache-

Redaktion haben ihr zu ihrer Arbeit und ihrem Leben als Kinderschauspielerin ein paar Fragen 

gestellt. 

ks-Redaktion: Wann hast du dich dazu entschieden, dass du gerne professionell schauspielern 

würdest und warum?   

Laeni: Als ich 3 Jahre alt und im Kindergarten war, fand ich es immer so cool, zu schauspielern und 

dann hat meine Mama mich an der Musical-Schule angemeldet, weil es mir so viel bedeutet und 

weil es mir richtig viel Spaß macht. Ich wollte auch gerne mal in einem Film mitspielen, und das 

habe ich ja jetzt schließlich, und auch in Werbespots. 

ks-Redaktion: Was gefällt dir am meisten und was gar nicht am Leben als Kinderschauspielerin?  

Laeni: Also, erstmal das Gute: Dass es so viel Spaß macht, weil wir an ganz vielen Drehorten sind. 

Dann lernen wir immer ganz viele Leute kennen und das ist richtig cool. Und was mir nicht so gut 

gefällt, ist, wenn manche angeben, dass ich es nicht gut gemacht habe. Aber ich weiß dann, dass 

ich stolz auf mich sein kann, weil ich es gut gemacht habe. 

ks-Redaktion: Wie reagieren andere Kinder und Jugendliche in deinem Umfeld darauf, dass du 

professionell schauspielerst?  

Laeni: Meine Freundinnen sagen, dass es richtig cool ist, und da merk ich, dass sie es mir wirklich 

gönnen. Aber manche sind halt einfach eifersüchtig und wollen es gerne auch haben. 
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ks-Redaktion: So ein Leben als Schauspielerin ist bestimmt auch manchmal ziemlich stressig. Wie 

bekommst du dein Privatleben und deine Arbeit als Kinderschauspielerin unter einen Hut? Hast 

du das Gefühl, dass deine Kindheit manchmal etwas zu kurz kommt?  

Laeni: Ich teile mir immer viele Sachen auf, und wenn ich das so mache, dann klappt es auch. Aber 

ich möchte mich irgendwie mehr konzentrieren, als zu spielen, denn das ist schon sehr wichtig für 

mich. 

ks-Redaktion: In der Schauspielbranche gibt es viel Konkurrenz. Verspürst du diese Konkurrenz 

und wenn ja, wie schaffst du es, dich durchzusetzen?  

Laeni: Also momentan gibt es noch keine Konkurrenten, aber ich würde es dann sowieso kennen, 

denn in der Musicalschule gab es auch ein paar Konkurrenten. 

ks-Redaktion: Zu guter Letzt: Welche Film- oder Fernsehproduktion hat dir bisher am meisten 

Spaß gemacht?  

Laeni: Mir hat der Film „Inga Lindström“, in dem ich letztens gespielt habe, sehr viel bedeutet und 

der hat mir richtig viel Spaß gemacht und das war richtig cool. Und dann durfte ich noch in einem 

Werbespot für McDonalds mitspielen. Das war so witzig, weil ich ständig eine McDonalds-Tüte 

fallen lassen musste, das war wirklich toll. Es ist wirklich toll, wenn man in einem Film mitspielt 

und es macht richtig Spaß. Und es freut mich, dass ich euch das heute erzählen durfte! 

Quelle: https://www.kindersache.de/bereiche/wissen/medien/das-leben-als-kinderschauspielerin-interview-mit-laeni 

 

 

Aufgabe 2 

Lies zuerst die Überschriften (a-l) aufmerksam durch. Dann hörst du 10 Texte über Portugal als 

eines der beliebten Reiseziele der Deutschen. Verbinde die Texte (1-10) mit der entsprechenden 

Überschrift (a-l). Zwei Überschriften passen zu keinem der Hörtexte. 

Null (0) ist ein Beispiel. Du hörst die Texte zweimal. Nach dem Hören hast du 2 Minuten Zeit, um 

die Antworten in den Antwortbogen zu übertragen. 

 

Hörtext zur Aufgabe 2 
 

TEXT 0 
Brasilianer lieben es, ebenso wie ihre spanischen Nachbarn, denn Portugal ist auch ein beliebtes 
Urlaubsziel für internationale Reisende. Spektakuläre Natur, jahrhundertealte Kultur und guter 
Wein im Süden Europas. 
 
TEXT 1 
Mit ihren Gassen, durch die sich historische Straßenbahnen schieben, ist die portugiesische 
Hauptstadt ein beliebtes Reiseziel. Lissabon hat eine lange Geschichte, die Kirchen und Klöster, 
Paläste und eine imposante Festung hinterlassen hat. 
 
TEXT 2 
Rund 830 Kilometer Atlantikküste umgeben das Land. Viele Touristen fahren an die südliche 
Algarve, während Surfer zu den Stränden im Nordwesten kehren. Der wohl bekannteste Surfspot 
liegt nördlich der Stadt Nazaré. Hier gibt es Wellen, die schon mal höher als 20 Meter sein können. 
 
 

https://www.kindersache.de/bereiche/wissen/medien/das-leben-als-kinderschauspielerin-interview-mit-laeni
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TEXT 3 
Coimbra war früher einmal Portugals Hauptstadt. Bis heute prägt die 1920 gegründete Universität 
das Leben in der Stadt. Besonders berühmt ist die barocke Uni-Bibliothek. Faszinierend: In der 
Bibliothek leben Fledermäuse. 
 
TEXT 4 
Sieht fast aus wie in Disneyland, ist aber ein historisches Schloss: Der Palácio da Pena in der Stadt 
Sintra. Errichtet wurde er ab 1840 auf den Ruinen eines Klosters. Auftraggeber war der 
Königgemahl D. Fernando von Sachsen-Coburg Gotha. Gotische, ägyptische, islamische und 
Renaissance-Elemente sind hier miteinander verwoben.  
 
TEXT 5 
Auf der Liste der größten Weinhersteller ist Portugal zwar auf dem 12. Platz. Doch Kenner schätzen 
die Vielfalt an alten Traubensorten. Seit Jahrhunderten wird in Portugal Wein kultiviert, einige 
Traubensorten gibt es nur hier. Die Trauben für den weltberühmten Portwein wachsen in einem 
Weingebiet im Norden des Landes. 
 
TEXT 6 
In der Stadt Porto wurde der Portwein traditionell gelagert. Bis heute gibt es hier zahlreiche 
Weinkeller. In der Altstadt gibt es noch viele Gebäude, die zum ursprünglichen Charme der Stadt 
beitragen. Und: Porto hat einen der schönsten Buchläden der Welt! Die Livraria Lello soll 
Inspiration für die Welt der Harry Potter-Romane gewesen sein. 
 
TEXT 7 
In diese Stadt locken nicht Sonne und Wein, sondern religiöse Wunder: Fátima im Zentrum des 
Landes ist eine der bedeutendsten Wallfahrtsorte für Katholiken. Die Jungfrau Maria ist 1917 hier 
angeblich drei Kindern erschienen.  
 
TEXT 8 
"Das Venedig Portugals" wird die Stadt Aveiro auch genannt. Natürlich ist Aveiro längst nicht so 
spektakulär wie Italiens Perle an der Adria. Gondeln und Kanäle gibt es aber auch hier. Dazu gibt es 
zahlreiche pastellfarbene Häuser. 
 
TEXT 9 
Liebe, Sehnsucht, Weltschmerz – das sind Themen, um die es sich in der Fado-Musik dreht. Fado 
wird von einem Solisten gesungen, begleitet von klassischer und portugiesischer Gitarre. Er 
entstand in den Armenvierteln Lissabons und wird bis heute in Fado-Lokalen gesungen. 
 
TEXT 10 
Früher glaubten die Portugiesen, dies wäre das Ende der Welt. Dabei endet am Cabo da Roca das 
europäische Festland in westlicher Richtung. Das Kap liegt 40 Kilometer von Lissabon entfernt, 
Wanderwege führen an der Küste entlang bis zu einem Leuchtturm. Wenn die Sonne abends im 
Ozean versinkt, können Besucher in der Landschaft spektakuläre Momente erleben. 

Quelle: https://www.dw.com/de/zehn-gr%C3%BCnde-f%C3%BCr-portugal/g-50923296 

(verkürzt und angepasst) 
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